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Das Singener Stadtfest-Programm:
multikulturell und bunt

Ein munteres, multikulturelles und
äußerst unterhaltsames Programm
geht an den Start: Von Freitag, 23. Ju-
ni, ab 16 Uhr bis Sonntag, 25. Juni, um
18 Uhr werden auf sechs Bühnen und
auf 1.000 „Fest-Metern“ über 180
Stunden Programm für die kleinen
und großen Gäste des Stadtfestes
gratis in der Singener Innenstadt ge-
boten. 

Auf der Sparkassen-Bühne, der
Hauptbühne inmitten der August-Ruf-
Straße, findet am Freitag um 16 Uhr
die offizielle Eröffnung durch Ober-
bürgermeister Bernd Häusler und Sin-
gen aktiv Standortmarketing statt.
Hierzu lässt das neue Hostel „Art &
Style“ die Korken knallen und lädt zu
1.500 Gläsern Sekt und Orangensaft
ein. Umrahmt wird die Eröffnung
durch die „Sparkassenband Hegau-
Bodensee“. Bevor das Abendpro-
gramm startet, heizen u.a. der Stadt-
turnverein und verschiedene Tanzfor-
mationen rund um Manuela Fendrich
ein. 

Highlight am Freitagabend ist der Auf-
tritt von Benjamin Ondera und der 
Hiprockband „Slamjam“. Letztere be-
geisterte bereits in den vergangenen
beiden Jahren mit Musik aus drei Jahr-
zehnten Musikgeschichte. Am Sams-
tag geht „Molly´s Chamber“ an den
Start, die Crossover von Rock über
Blues bis Soul und Funk spielen. 

Die Heimat-Bühne in der oberen Au-
gust-Ruf-Straße verspricht ein an-
sprechendes Ambiente mit dem Cari-
tas Verband Singen. Am Freitag star-
tet Cantautore Gianni Barratta das
Programm, gefolgt von „Klaus Her-
mann“ und der „Hans Wöhrle Band“.
Am Samstag gibt es Frühschoppen-
zeit mit „Polka Cabana“, alpenländi-
sche Unterhaltung mit „Zwicks mit“
und beste Stimmung mit verschiede-
nen Guggen; abends Showprogramm

mit „Blaska“, die mit junger, spritziger
Blasmusik begeistern. Traditionell
setzt die „Sechs-Zentner-Band“ rund
um Christoph Metzger den Schluss-
punkt am Sonntagnachmittag. 

Bereits zum sechsten Mal steht in der
Hegaustraße/an der Kreuzung Erzber-
gerstraße die b.free-Bühne. Der Frei-
tagabend wird von Nachwuchsbands
aus Singen und der Region gestaltet
und am Samstag stehen Comedians
auf der Bühne, wie beispielsweise Ta-
mika Campell und Benaissa Lamrou-
bal. Erstmals mit dabei: ein Fahrsimu-
lator. 

Modern und echt rockig geht es auf
der Scheffel-Bühne zu. Hier stehen
neben vielen anderen regionalen
Bands „Schlaflos“ und „FAMFATAL:
Classic Rock Cover“ am Freitag sowie
am Samstag „Crossing Neighbours“,
„Inside“ und die bekannte „The Voi-
ce“ – Rockband“ auf dem Programm.
Das Finale am Sonntagnachmittag ge-
stalten „Die Original Aussteiger“ mit
bester Stimmung aus 20 Aussteiger-
Jahren. 

Die Scheffel-Lounge (Scheffel-/Ecke
Schwarzwaldstraße) lässt die Gäste
mit House-Musik chillen. Profis sor-

gen für gute Musik: Die DJs Martin
Steel, Pedro Fernandez, Manuel Pal-
mitesta, Donique und Pflichtpro-
gramm sorgen für Highlights. Gema-
nagt wird die „Blaue Lounge“ von den
Azubis der Firma Elma Schmidbauer
GmbH. 

Bereits zum zweiten Mal mit dabei:
Jens Otte und Teresita Schwaer, die
Nachfolger von Musikprofi Wolfgang
Kuenzer mit der Exil-Bühne. Hier gibt
es internationale Gruppen vom Feins-
ten, die durch gute Kontakte in der
Musikszene nach Singen geholt wer-
den. 

Die Hegau- und die Scheffelstraße
werden zur Schmuck- und Kunsthand-
werkermeile. In der Hadwigstraße
präsentiert sich das Wochenblatt Sin-
gen am Samstag zum 50. Geburtstag;
auch die Hecker-Gruppe Singen ist
mit dabei.

Singener Vereine und bekannte Part-
ner laden mit unterschiedlichsten in-
ternationalen Speisen und Getränken
zu „Genuss und Stimmung“ ein. 

Weitere Infos zum Pro-
gramm: www.singen.de/
singen-aktiv

Große Vorfreude auf das Stadtfest: Akteure, Sponsoren und Organisatoren tragen mit vielen Aktionen und Programmpunkten zum Gelingen
des überregional bekannten und beliebten Singener Festes bei. 

i

Stadtfest

Viel geboten
Stadtfest-Frühschoppen
Sonntagmorgen ist ab 11 Uhr
Frühschoppenzeit  auf verschie-
denen Bühnen. Auf der Heimat-
bühne spielt der „Musikverein
Eintracht-Petershausen“, auf der
Sparkassenbühne das „Städti-
sche Blasorchester“ und auf der
Scheffelbühne der Musikverein
„Schlatt am Randen“. 

Für die jungen Gäste
Kinder und Jugendliche können
beim TC Singen Schnuppertau-
chen ausprobieren, sich bei Take-
da beim Sumo-Ringen testen und
Smoothies probieren, außerdem
wieder mit dabei: die Water-Wal-
king-Balls, das Karussell für die
Kleineren. Erstmals präsentieren
sich ein Fahrsimulator des BSZ
Stockach und eine große Kinder-
quad-Bahn. 

Sicherheitskonzept
Gemeinsam mit der Singener Po-
lizei, der Feuerwehr Singen, dem
Arbeiter Samariter Bund, dem
Security Service und der Singe-
ner Kriminalprävention wurde er-
neut ein bewährtes und umfas-
sendes Sicherheitskonzept zum
unbeschwerten Feiern in der In-
nenstadt erneut erstellt.

Für Verkehr gesperrt
Am Freitag und Samstag bleibt
die Ekkehardstraße zwischen 18
Uhr und Mitternacht für den Ver-
kehr gesperrt. 

Festzeiten
Freitag, 23. Juni, 16 - 24 Uhr
Samstag, 24. Juni, 10 - 24 Uhr
Sonntag, 25. Juni, 10 - 18 Uhr

Aktionsstand der SKP
Die Singener Kriminalprävention
präsentiert sich mit einem Stand in
der Hadwigstraße, gemeinsam mit
der Bundespolizei, dem Restau-
rant „Jasmin Alsham“ und Kaffee-
genuss von der Familie Sestito.

1. „Ekkehardstube“, 2. „Exil“, 3. „Las Tapas“, 4. „La Passione“/Hotel „Victoria“, 5. Eiscafé „Gemma“,
6. Servicehaus Sonnenhalde, 7. „Holzinger‘s Pavillon“, 8. Café „Deja Vu“, 9. „Scheffelstube“, 
10. „Haus am Hohentwiel“, 11. „Ristorante La Vita“, 12. Deutsches Rotes Kreuz, 13. AGJ „Freiraum“,
14. Hotel „Sternen/La Pasta“.

14 Betriebe dabei:

Wenn man mal muss: „Nette Toiletten“ 
Seit zehn Jahren gibt es in Singen
die Aktion „Nette Toilette“. 14 Be-
triebe in der Innenstadt machen mit.
Sie stellen ihre Toiletten zu den Öff-
nungszeiten kostenlos zur Verfü-
gung. Gäste und Besucher der In-
nenstadt können während ihres Auf-
enthaltes oder Einkaufsbummels
die sauberen Toiletten der teilneh-
menden Gaststätten aufsuchen, oh-
ne hierfür ein Entgelt entrichten zu
müssen. 

Hier sind die „Netten Toiletten“ zu
finden: 
☺ „Ekkehardstube“, Ekkehard-
     straße 6 
☺ „Exil“, Hauptstraße 8 
☺ „Las Tapas“, Schwarzwald-
     straße 25
☺ „La Passione“/Hotel „Victoria“,
     Hegaustraße 40 

☺ Eiscafé „Gemma“, Heinrich-
     Weber-Platz 1
☺ Servicehaus Sonnenhalde,
     Schaffhauser Straße 9
☺ „Holzinger‘s Pavillon“, Schaff-
     hauser Straße 39
☺ Café „Deja Vu“, Schwarzwald-
     straße 20
☺ „Scheffelstube“, Scheffelstraße 21
☺ „Haus am Hohentwiel“, Anton-
     Bruckner-Straße 40
☺ „Ristorante La Vita“, Uhland-
     straße 35
☺ Deutsches Rotes Kreuz, Haupt-
     straße 29
☺ AGJ „Freiraum“, Alemannen-
     straße 53
☺ Hotel „Sternen/La Pasta“, 
     Schwarzwaldstraße 6

Gekennzeichnet sind die teilneh-
menden Betriebe außen mit dem

Aufkleber „Nette Toilette“, der dar-
auf hinweist, dass Besucher hier
das WC benutzen können – ohne,
dass sie in der jeweiligen Gaststätte
etwas konsumieren müssen.

Das Konzept der „Netten Toilette“
wird bereits in mehr als 230 deut-
sche Kommunen erfolgreich prakti-
ziert. Die Einbindung der Gastrono-
mie gewährleistet die Bereitstellung
sauberer, gepflegter und bis in die
späten Abendstunden geöffneter
Toiletten. Im Gegenzug erhalten die
teilnehmenden Gaststätten von der
Stadt für den zusätzlichen Reini-
gungsaufwand eine Aufwandsent-
schädigung. 

Weitere Infos: unter www.singen.de
(einfach „Nette Toilette“ als Such-
begriff eingeben). 

Städtische Bibliotheken

„Krimisommer“ mit bekannten Autoren
Spannende Sommerabende ver-
spricht der „Krimisommer“ der städti-
schen Bibliotheken Singen. Von Juni
bis September sind wieder namhafte
Krimiautorinnen und -autoren in und
um Singen zu Gast, um an lauen Som-
merabenden oder auch schon zum
Frühschoppen für schaurig-schöne
Gänsehaut zu sorgen. Aber auch die
Gaumenfreuden kommen diesmal
nicht zu kurz. 

Den Anfang macht in diesem Jahr
Bestseller-Autor Bernhard Aichner. Im
Dorfgemeinschaftshaus in Singen-
Hausen liest er aus „Totenrausch“,
dem furiosen Finale seiner Totenfrau-
Trilogie. 

Meta Friedrich stellt hingegen mit ih-
ren Garten-Krimis unter Beweis, dass
es im Schrebergarten-Milieu alles an-
dere als betulich-friedlich zugeht. Ein

besonderer Leckerbissen ist es, wenn
Rudolf Guckelsberger, Sprecher beim
SWR und einer der beliebtesten Vor-
leser im Lande, begleitet vom Trio Bit-
terGreen, eine Handvoll köstlich anre-
gender Mordsgeschichten kredenzt. 

Mit einem Toten, den es gar nicht gibt,
bekommt es das ungleiche Ermittler-
Duo Wallner und Kreuthner im 7. Te-
gernsee-Krimi von Andreas Föhr zu
tun, während Ulrike Blatter ihre Zuhö-
rer nach Köln entführt und aus dem
Einsturz des Stadtarchivs, einer du-
biosen Wahrsagerin und einer myste-
riösen Katze einen originellen Krimi-
Cocktail mixt. 

Mit Kult-Autor Tom Hillenbrand und
seinem kulinarischen Krimi rund um
den ermittelnden Koch Xavier Kieffer
endet der diesjährige Krimisommer
am 21. September – stilecht in der Vi-
nothek von „Wein Fein & Co“.

Info und Vorverkauf: Städtische 
Bibliotheken, August-Ruf-Straße 13,
Singen, Telefon 07731/85-292, 
E-Mail: 
bibliotheken@singen.de

Achtung: Wegen des Hegau-Bike-Ma-
rathons öffnet das Aachbad am Sonn-
tag, 25. Juni, erst ab 14.30 Uhr. 

Aqua-Jogging im Aachbad findet je-
den Dienstag von 10 bis 10.45 Uhr un-
ter kompetenter fachlicher Anleitung
durch das Gesundheitszentrum move
statt. Kosten: Eintrittsentgelt plus 2
Euro Zuschlag

Kinder-Schwimmkurse im Aachbad
werden von der DLRG angeboten. An-
meldung direkt bei der DLRG im Bad. 

Reguläre Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag 9 bis 20 Uhr (ab
1. September bis 19 Uhr); Einlass-En-
de ist jeweils 45 Minuten vor Bad-
schließung. Bei schlechter Witterung
wird das Bad um 18 Uhr geschlossen
(Einlass-Ende 17.15 Uhr). 

Der Frühschwimmertag ist jeden
Donnerstag ab 6 Uhr (bis 17. August);
danach ab 7 Uhr. Einlass zu den Früh-
schwimmerzeiten nur für Mehrfach-
und Dauerkarteninhaber. 

A achbadStart mit Lesung 
in Hausen
Bernhard Aichner liest aus „Toten-
rausch“ am Mittwoch, 28. Juni, um
20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus,
Singen-Hausen (Ortsstraße 11). 

Im dritten Teil der fulminanten To-
tenfrau-Trilogie von Bernhard Aich-
ner geht es um Brünhilde Blum – in-
ternational gesuchte Mörderin, lie-
bevolle Mutter zweier Töchter und
seit Monaten auf der Flucht. In Ham-
burg will sie zur Ruhe kommen, ei-
nen Neuanfang wagen, und fast, so
scheint es, gelingt es ihr auch. Bis
zu dem Tag, an dem sie für ihr neues
Leben bezahlen muss – denn der
Mann, dem sie das neue Glück zu
verdanken hat, fordert ein, was sie
ihm versprochen hat. Sie soll für ihn
jemanden töten. Das Problem dabei
ist nur, dass es sich um einen Men-
schen handelt, der ihr sehr ans Herz
gewachsen ist...

Bernhard Aichner (1972) lebt als
Schriftsteller und Fotograf in Inns-
bruck. Er schreibt Romane, Hörspie-

le und Theaterstücke. Für seine Ar-
beit wurde er mit mehreren Litera-
turpreisen und Stipendien ausge-

zeichnet, so mit dem renommierten
Friedrich Glauser Preis für den bes-
ten Kriminalroman des Jahres. 

Sein Thriller „Totenfrau“ stand in
Österreich und Deutschland mona-
telang auf den Bestsellerlisten. Der
Roman wurde bisher in 16 Länder
verkauft, u.a. auch in die USA und
nach England. Eine Verfilmung ist in
Vorbereitung. Totenhaus, der zweite
Teil der Totenfrau-Trilogie, setzt die
Erfolgsserie fort. Sofort nach Er-
scheinen landete Totenhaus auf
Platz 1 in Österreich.
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Amtliches und Stadtgeschehen

Geprüfte Qualität:
VHS Landkreis Konstanz

Zu Recht stolz können die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der VHS Land-
kreis Konstanz sein. Aktuell wurde ih-
re ausgezeichnete Arbeit mit dem
ISO-Zertifikat belohnt. Von den 175
Volkshochschulen in Baden-Würt-
temberg ist die VHS Landkreis Kon-
stanz die sechste und größte (nach
Friedrichshafen, Oberes Nagoldtal,
Offenburg, Reutlingen und Schram-
berg), die eine Zertifizierung gemäß
ISO 9001 erfolgreich durchlaufen hat.
„Die Qualität unserer Bildungsarbeit
steht im Vordergrund. Da wir an stän-
digen Verbesserungen interessiert
sind, haben wir uns für die aufwändi-
ge, aber effektive ISO-Zertifizierung
entschieden,“ erklärt die Leiterin der
VHS, Nikola Ferling. 

Dreh- und Angelpunkt des Qualitäts-
managements der VHS ist der Kunde
mit seinen Wünschen und Anforde-
rungen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der VHS arbeiten kontinuier-
lich daran, die Kundenzufriedenheit
zu erhöhen. Mit der erfolgreichen Ein-
führung des weltweit anerkannten
Standards für Qualitätsmanagement-
systeme (DIN EN ISO 9001: 2015)
weist die VHS Landkreis Konstanz ih-
re Qualitätsstandards nach. 

Der VHS wurde bestätigt, dass sie in
der Lage ist, Arbeitsfördermaßnah-
men sicher zu planen, durchzuführen
und zu bewerten. Sie kann nun für
ausgewählte Bildungsmaßnahmen
Gutscheine von den Jobcentern oder
Arbeitsagenturen annehmen. Die An-

erkennung als Träger der Arbeitsför-
derung ist auch wichtig für die Er-
schließung weiterer Ressourcen und
damit der Zukunftssicherung der VHS.

Zukünftig finden jährliche Überwa-
chungsaudits durch ein externes Zer-
tifizierungs- und Prüfungs-institut
statt, um die Abläufe weiterhin zu
kontrollieren und zu verbessern. Die-
se Audits gewährleisten, dass bei der
Entwicklung und Durchführung von
Veranstaltungen eine gleichbleibend

hohe Qualität geboten wird, Arbeits-
prozesse optimal angewendet und
bewährte Managementmethoden ein-
gesetzt werden.

Die Anforderungen der ISO 9001 und
der AZAV wurden überprüft von der
ZertSozial GmbH, einem Zertifizie-
rungs- und Prüfungsinstitut für perso-
nenbezogene Dienstleistungen und
Dienstleistern, Soziales, Gesundheit,
Bildung und Sport mit Sitz in Stutt-
gart. 

Sie freuen sich über das Zertifikat (von links): Dorothee Jacobs-
Krahnen (stellvertretender Vorstand VHS), Birgit Waibel-Kolle (Quali-
tätsbeauftragte) und Barbara Burr (Geschäftsführerin ZertSozial).

„Blut muss fließen“:
Film und Info

in der „Gems“
Die Singener Kriminalprävention
und der Caritasverband Singen-He-
gau laden zur Veranstaltung ,,Blut
muss fließen – Undercover unter Na-
zis“ am Donnerstag, 29. Juni, um 19
Uhr in den Kinosaal der „Gems“
(Mühlenstraße 13, Singen) herzlich
ein. 

Mit dem Film ,,Blut muss fließen –
Undercover unter Nazis“ des Regis-
seurs Peter Ohlendorf möchte man
auf die aktuelle Situation der rech-
ten Szene in Singen und der Umge-
bung aufmerksam machen. So wur-
de beispielsweise kürzlich ein 18-
jähriger Mann der linken Szene von

drei Mitgliedern einer rechtsextre-
mistischen Gruppierung auf offener
Straße angegriffen und am Kopf ver-
letzt. Außerdem haben Aktionen der
rechten Szene gegen den Aufenthalt
von Flüchtlingen in der Bodenseere-

gion stattgefun-
den: es wurden
beispielsweise
Flugblätter ver-

teilt, die die Aufnahme von Flüchtlin-
gen in Deutschland ablehnen. 

Der Film ,,Blut muss fließen – Under-
cover unter Nazis“ bietet einen um-
fangreichen Einblick in die rechte Ju-
gendmusikszene. 

Der Journalist Thomas Kuban hat
diese Szene über einen Zeitraum von
neun Jahren mit einer versteckten
Kamera gefilmt. Dabei begegnete er

bei über 50 Undercoverdrehs immer
wieder der rechtsextremistischen
Parole ,,Blut muss fließen“. Auf
Grundlage dieser Aufnahmen veröf-
fentlichte der Regisseur Peter Ohlen-
dorf den gleichnamigen Film, der
zeigt, wie Jugendliche durch Rechts-
rock angelockt werden und immer
tiefer in die rechte Szene hineingera-
ten. 

Weitere Informationen erteilt die
Singener Kriminalprävention (SKP)
unter Telefon 07731/85-544, E-Mail
skp@singen.de 

Dieses Projekt wird vom Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ durch
das Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend geför-
dert und durch die Singener Krimi-
nalprävention (SKP) unterstützt. 

Landratsamt am 28. Juni nachmittags geschlossen
Die Dienststellen des Landratsamtes Konstanz (einschließlich des Amtes für Straßenverkehr und Schifffahrt in Kon-
stanz sowie der Zulassungsstelle in Singen) bleiben am Mittwoch, 28. Juni, wegen einer Personalversammlung ab 12
Uhr geschlossen. Von der Schließung nicht betroffen ist die Umladestation Singen-Rickelshausen. 
Das Landratsamt Konstanz bittet darum, Behördengänge rechtzeitig zu planen. Informationen zu allen Anliegen sind
auf der Homepage des Landkreises Konstanz (www.LRAKN.de) erhältlich. Zu zahlreichen Anträgen stellt das Landrats-
amt im Internet auch Antragsformulare zum Download zur Verfügung. 

Holz? Sonne? Erde? Gas?

Richtige Heizung für den Neubau finden
Die Auswahl der Heizungsanlage für
ein neues Haus oder eine neue Woh-
nung ist eine wichtige Entscheidung:
Wohnkomfort, Heizkosten und nicht
zuletzt die eigene Klimabilanz der
nächsten Jahrzehnte hängen maß-
geblich davon ab. Gerd Burkert, Ge-
schäftsführer der Energieagentur
Kreis Konstanz und Experte der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg, erläutert Vor-
und Nachteile moderner Heizsyste-
me. 

Am Markt gibt es eine Vielzahl unter-
schiedlicher Technologien. „Am wich-
tigsten bei der Auswahl ist, dass das
System zum Gebäude und seinen Be-
wohnern passt“, erklärt Burkert. Am
besten sollte deshalb ein unabhängi-
ger Energieberater bei der Entschei-
dung helfen, der nicht auf eine be-
stimmte Technik festgelegt ist. 

Standard bei konventioneller Heiz-
technik sind heute Brennwertkessel
für Erdgas oder Heizöl. Die Anschaf-
fungskosten sind moderat, dafür fal-
len regelmäßig Wartungskosten an.
Es ist jedoch damit zu rechnen, dass
die Heizkosten mittel- bis langfristig
ansteigen werden. Zudem verpflichtet
das Erneuerbare-Energien-Wärmege-
setz Eigentümer, in Neubauten mit
Brennwertkesseln anteilig regenerati-

ve Energieträger zu verwenden.

In Form von Pellets oder Scheitholz
kann auch Holz als erneuerbarer
Brennstoff eingesetzt werden, entwe-
der in Pelletofen mit Wassertasche
oder in Heizkesseln. Solarthermiean-
lagen zur Warmwasserbereitung und
Heizungsunterstützung können mit
beiden Systemen kombiniert werden. 

Eine Alternative sind elektrische Wär-
mepumpen, die Wärme aus Erdreich,
Grundwasser oder der Luft ziehen. Sie
sind in der Anschaffung teurer. In
Neubauten machen sie aber häufig
Sinn, da wichtige Voraussetzungen
wie eine gute Wärmedämmung oder
die Eignung für eine Niedertempera-
turflächenheizung (z.B. Fußbodenhei-
zung) meist gegeben sind. Achtung
jedoch bei Luftwärmepumpen – sie ar-
beiten oftmals nicht effizient und ver-
ursachen dann sehr hohe Stromkos-
ten.

In der Versorgung von Mehrfamilien-
häusern haben sich außerdem seit
Jahren Blockheizkraftwerke ökolo-
gisch und ökonomisch bewährt. Sie
erzeugen gleichzeitig Strom und Wär-
me und sind daher besonders effi-
zient. Mittlerweile gibt es von ver-
schiedenen Herstellern auch soge-
nannte Nano-Blockheizkraftwerke für

den Einsatz in Einfamilienhäusern. 

Je nach gewählter Heizungsanlage
gibt es Fördermöglichkeiten, die in
Anspruch genommen werden kön-
nen. Zumeist müssen die Anträge vor
Auftragserteilung gestellt werden.
Die einschlägigen Programme kön-
nen beim Energieberater erfragt wer-
den. 

Mehr Informationen zur Auswahl des
Heizsystems gibt es bei der Energiea-
gentur Kreis Konstanz und der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale:
online, telefonisch oder mit einem
persönlichen Beratungsgespräch. Die
Berater der Energieagentur Kreis Kon-
stanz informieren anbieterunabhän-
gig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entspre-
chendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. 

Mehr Informationen gibt es auf
www.energieagentur-kreis-kon-
stanz.de unter Telefonnummer
07732/939 1234 oder www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de, 
Telefonnummer 0800/809 802 400
(kostenfrei). Die Energieberatung der
Energieagentur Kreis Konstanz und
Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates

am Dienstag, 27. Juni, um 16 Uhr
im Rathaus, Hohgarten 2, 

Ratssaal

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nichtöf-
fentlichen Sitzungen der Gremien
gefassten Beschlüsse

3. Baubeschluss Tiefgarage Herz-Je-
su-Platz

4. Bebauungsplan/Örtliche Bauvor-
schriften „1. Änderung Haupt-/Ale-
mannenstraße“
– Zustimmung zum Entwurf
– Zustimmung zu den Abwägungs-
vorschlägen
– Satzungsbeschluss des Bebau-

ungsplanes und der Örtlichen Bau-
vorschriften „1. Änderung Haupt-/
Alemannenstraße“

5. Dringende Vergaben

6. Mitteilungen

6.1 Stand der Waffenkontrollen bei
der Stadt Singen - Anfrage von
Stadtrat Röhm

6.2 Beantwortung von Anfragen
und Anträgen des Gemeinderates

7. Spenden und Zuwendungen

8. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen. 

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Zustellung eines
Schriftstückes (§ 11 LVwZG,

§ 1 Bekanntmachungssatzung 
der Stadt Singen)

Aktenzeichen: Yusuf, J.

Hiermit wird bekanntgegeben, dass
die Stadt Singen am 20. März 2017
unter dem o. g. Aktenzeichen ein
Schriftstück gegen Herrn 

Yusuf, Jowan, geb. am 01.01.1985 in
Kamishli (Syrien)
zuletzt wohnhaft: Ernst-Sachs-Straße
6, 78467 Konstanz

angefertigt hat. Das Schriftstück kann
bei der Abteilung Sicherheit und Ord-

nung der Stadtverwaltung Singen,
Hohgarten 2, 78224 Singen, Zimmer
208, während der allgemeinen
Sprechzeiten (Montag, Mittwoch,
Donnerstag und Freitag 9.30 bis 12
Uhr sowie Mittwoch 14 bis 17 Uhr) ein-
gesehen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit öffent-
lich zugestellt. Das Schriftstück gilt
als zugestellt zwei Wochen nach dem
Tag der Bekanntmachung. Ab diesem
Zeitpunkt läuft die Rechtsbehelfsfrist
von einem Monat, nach deren Ablauf
das Schriftstück bestandskräftig wird.

Singen, 9. Juni 2017

gez. Pöppel

Fast durchweg 
sehr gute

Badegewässerqualität 
im Landkreis

Gute Nachrichten für Badegäste:
nahezu alle Badestellen am Boden-
see, Hochrhein und an kleineren
Binnenseen im Landkreis Konstanz
verfügen über beste Wasserquali-
tät. Dies hat die Auswertung der
letztjährigen Beprobung aller aus-
gewiesenen Badestellen ergeben.

In 14-tägigem Rhythmus hat das
Gesundheitsamt des Landratsam-
tes Konstanz in der vergangenen
Saison sämtliche Badestellen im
Landkreis beprobt. Bei der Überprü-
fung der Badestellen wird besonde-

rer Wert auf die mikrobiologische
Qualität des Badewassers und ein
hygienisch einwandfreies Umfeld
an den Badestellen gelegt.

Die überwiegende Mehrzahl der Ba-
destellen im Landkreis Konstanz er-
hielt das Prädikat „ausgezeichnete
Badewasserqualität“ (3 Sterne). Die
Badestelle Rheinuferpark in Gailin-
gen erhielt die Bewertung gute
Qualität (2 Sterne), das Strandbad
in Büsingen ausreichende Qualität
(1 Stern).

Die Ergebnisse zeigen, dass die Ba-
degewässerqualität des Bodensees
ebenso wie die der Binnenseen im
Landkreis Konstanz dauerhaft und
anhaltend auf sehr hohem Niveau
liegt.

Betriebe spielen wieder Fußball
Das bereits 54. Singener Betriebsfußballturnier findet am Samstag, 24. Juni,
von 10 bis 17 Uhr auf dem Ziegeleiweiher-Sportplatz, in der Nordstadt statt.
Bürgermeisterin Ute Seifried eröffnet das Turnier um 10 Uhr. 
Mit dabei sind: Sparkasse Singen, Transco, Bipso, F.X. Ruch, Okle, Wefa, Brey-
er, Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz, Amcor Flexibles Singen, 3A Com-
posites und Constellium. Gespielt wird im Kleinfeld, sechs Spieler pro Mann-
schaft. Organisator ist die Constellium Singen GmbH als Vorjahressieger. Zu-
schauer sind herzlich willkommen.

Bürgerstiftung:
Spenden 

willkommen

Jede Spende und Zustiftung trägt
dazu bei, dass die Bürgerstiftung
ein Erfolg wird und weiterhin viel
Gutes für die Bürgerinnen und Bür-
ger dieser Stadt bewirken kann. 

Konten der Bürgerstiftung Singen:

Sparkasse Singen-Radolfzell
IBAN: 
DE93 6925 0035 0004 4118 49

Volksbank eG Schwarzwald Baar
Hegau
IBAN: 
DE37 6949 0000 0027 8194 00

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste im 
Hegau-Klinikum:
Samstag, 24. Juni, 9
Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 27. Juni,
7.30 Uhr:
Eucharistische Anbe-
tung 
14.15 Uhr: Mittagsge-
bet mit Krankensegen 
Samstag, 1. Juli, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier (katholi-
scher Pfarrer Gebhard Reichert) 

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch):
Dienstag 9.30 -
14.30 Uhr, Donners-
tag und Freitag, je-
weils 12 - 17 Uhr. Al-
le sind willkommen. 

Gemeindefest 
der Pfarrei 
St. Elisabeth
Die Pfarrei St. Elisabeth (Singen,
Überlinger Straße 1) feiert ihr Gemein-
defest am Sonntag, 25. Juni, mit ei-
nem Gottesdienst um 10.30 Uhr – 
mitgestaltet
von der Band
„SPES“. An-
schließend
herzliche Einla-
dung zum Bei-
sammensein
auf dem Platz
vor dem Ge-
meindezen-
trum. 

1. BGC Singen

Zwei dritte Plätze für
Singener Minigolfer

Nach einem erfolgreichen Saisonstart
mit dem Sieg beim Heimspieltag in
Singen und einem zweiten Platz beim
Punktspieltag in Heilbronn hatte die
erste Mannschaft des BGC Singen zu-
letzt im Mai mit einem fünften und
letzten Platz in Höchberg (Kreis Würz-
burg) einen Rückschlag hinnehmen
müssen. Dennoch lag der BGC Singen
mit 14:10 Punkten auch vor dem vier-
ten Spieltag der zweiten Bundesliga
Süd, Staffel 2, noch immer auf dem
zweiten Gesamtrang. 

Beim Turnier in Heilbronn wurde das
Ziel, Platz drei, problemlos erreicht.
Während an der Tabellenspitze die
Mannschaften aus Heilbronn und In-
golstadt miteinander konkurrierten,
lag der BGC Singen bereits nach der
ersten Runde auf Platz drei vor den
Mannschaften aus Neutraubling und
Höchberg. Das Ergebnis wurde nach
allen Folgerunden und auch am Ende
gehalten. Bester Spieler der Singener
war dieses Mal Sascha Mark mit 86
Schlägen. 

Mit 18:14 Punkten liegen die Singener
nunmehr nach vier von fünf Spielta-
gen auf Platz drei. Ziel ist, sich am
letzten Spieltag, der im September
stattfindet, um einen Rang zu verbes-
sern. Damit wäre einerseits der Klas-
senerhalt geschafft, andererseits je-
doch auch der Gewinn der Liga und
damit die Qualifikation für den Auf-
stiegsspieltag zur ersten Bundesliga
nicht mehr möglich. 

Die zweite Mannschaft des BGC, die
in der Verbandsliga Baden bislang
noch ohne Punktgewinn war, konnte
beim Heimspieltag überzeugen und
mit Platz drei ebenfalls vier Punkte
gewinnen. Bester Akteur war dabei
der von der ersten Mannschaft ausge-
liehene Christopher Jäck, der mit 124
Schlägen auch den Tagessieg errang.
Martina Lutz und Kevin König kamen
mit 135 und 138 Schlägen in die obere
Hälfte des Teilnehmerfeldes, wobei
Martina Lutz mit 29 Schlägen die bes-
te Singener Einzelrunde lieferte.

Die Öffnungszeiten
des Wertstoffhofs

Der neue Singener Wertstoffhof (Gai-
senrain 12) hat erweiterte Öffnungs-
zeiten:
• Dienstag 10-14 Uhr
• Mittwoch 12-18 Uhr
• Donnerstag 12-18 Uhr
• Freitag 10-14 Uhr
• Samstag 10-14 Uhr
(Samstag, 23. und 30. Dezember
2017 geschlossen)

Online bewerben
bei der

Stadtverwaltung
Ab sofort kann man sich bei der
Stadt Singen online für offene
Stellen bewerben. Auf www.sin-
gen.de ist das Bewerberportal un-
ter der Rubrik „Rathaus, Präven-
tion, Integration“, „Stellenange-
bote“ zu finden. Reinschauen
lohnt sich.

Brieffreunde für
Schüler/innen in

Kobeljaki gesucht
Wer will Kontakte zur Ukraine knüp-
fen? - Es werden in Singen dringend
Brieffreunde in für Schüler und
Schülerinnen in Kobeljaki ge-sucht.
Alter: ca. 12 bis 16 Jahre. Sprache:
Englisch, Russisch ist auch möglich.
Bei Interesse bitte an mailen an:
kobeljaki@singen.de

Krankenhausförderverein 
mit Stand am Stadtfest

Bereits zum dritten Mal in Folge ist der
Krankenhausförderverein mit einem
Los-Stand am Samstag, 24. Juni, am
Singener Stadtfest vertreten (Ecke bei
Sport Schweizer). In diesem Jahr gibt
es besonders tolle Gewinne freuen
sich Petra Martin-Schweizer, Vorsit-
zende des Vereins, und Silke Asal vom
Krebszentrum (links). Der Hauptpreis
ist ein Zeppelinflug, gestiftet von der
Firma Bodenseeimmo Konstanz. Der
Gewinner kann zwischen den Routen
St. Gallen, Schweizer Ufer, Lindau und
Mainau wählen und zum Wunschter-
min seinen Rundflug buchen. Daneben
gibt es noch Wellness-Wochenenden,
Restaurantgutscheine für feine Lokale
der Region und jede Menge Sachprei-
se zu gewinnen. Der Erlös aus dem
Los-Stand fließt in Projekte des Klini-
kums Singen, die sonst nicht zu finan-
zieren wären – wie zum Beispiel die
Kunsttherapie, die Klinikclowns oder
der Spielplatz für Patientenkinder und
vieles andere mehr. 

Hinweise zur Müllabfuhr und Baustellen
Baustellen sind eine zeitlich begrenzte Behinderung für den öffentlichen Verkehr und für die Anwohner. Nicht nur
der Verkehr, auch die Müllgefäße und die Gelben Säcke müssen manchmal umgeleitet werden. Die Müllfahrzeuge
unterliegen den Spielregeln des öffentlichen Verkehrs. Sie dürfen und können nicht in den Baustellenbereich ein-
fahren. Deshalb werden die Anwohner von Baustellen, gesperrten Straßen oder Straßenteilen gebeten, sämtliche
Mülltermine, auch die Gelben Säcke und den Sperrmüll, an der nächstgelegenen und von den Müllfahrzeugen an-
fahrbaren Straßenecke gesammelt bereitzustellen. 
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Stadtgeschehen

Singen im Zeichen des Mountainbike-Marathon24. und 25. Juni – Mountainbike-Marathon

Weltmeisterschaften: 
Ohne Sperrungen 

geht es nicht
Wegen des 15. Hegau-Bike-Mara-
thons/UCI Mountainbike Marathon-
Weltmeisterschaften am 24. und 25.
Juni kommt es insbesondere am
Sonntag, 25. Juni, zu Beeinträchtigun-
gen durch gesperrte Straßen, Wege
und Fahrradwege. Achtung: Das Be-
fahren der Rennstrecken während der
Rennen ist selbstverständlich nicht
möglich. 

Samstag, 24. Juni 

• Vollsperrung Hohgarten von 8 bis
ca. 18 Uhr (Zu- und Abfahrt Linden-
straße und Schmiedstraße für Anlie-
ger mit Einschränkungen möglich) 

• Ganztägige Sperrung der Tiefgarage
Stadthalle

Sonntag, 25. Juni 

• Vollsperrung Hohgarten von 7 bis
ca. 16 Uhr (Zu- und Abfahrt Linden-
straße für Anlieger möglich über
Schlachthaustraße)

• Vollsperrung Schmiedstraße von 7
bis ca. 16 Uhr 

• Ganztägige Sperrung der Tiefgarage
Stadthalle

• Vollsperrung Mühlenstraße zwi-
schen 7 und 13.30 Uhr (Ausfahrt nur
für Tiefgarage Stadthalle) 

• Zeitweise Vollsperrung Schaffhau-
ser Straße, Hohenkrähenstraße
(stadteinwärts) und der Hauptstraße
(westliche Fahrbahn) während der
sechs Starts zwischen 9.50 und 11.15
Uhr 

• Sperrung K6125 (Bahnunterführung
Schwärzehof) und Zufahrt Hohent-
wiel von ca. 10 bis 13.45 Uhr (Zufahrt
Hohentwiel über Schaffhauser Straße
und Hohentwielstraße) 

• Parkstraße und anschließender
Radweg zwischen 9.50 und 13.45 Uhr

• Wege und Radwege im Landesgar-
tenschaugelände und im Bereich
Schanz (Kleingärten) zwischen 9 und
15.30 Uhr

• Die Zufahrt zur Hohentwiel-Gast-
stätte, Parkplatz Ruine Hohentwiel

und Schäferei ist über die Schaffhau-
ser Straße und Hohentwielstraße
möglich. 

• Zufahrt „Katzental“ über B 34 (Nähe
Waldfriedhof) zwischen 10.30 und
15.15 Uhr gesperrt (nur über Gottma-
dingen möglich)

• Parkplatz Offwiese ist vom 22. bis
26. Juni gesperrt 

Startzeiten 
� Langdistanz Damen: 10 Uhr
� Langdistanz Herren: 10.20 Uhr
� Langdistanz Jedermann: 10.30 Uhr
� Mitteldistanz: 10.45 Uhr
� Kurzdistanz: 10.55 Uhr (eBike Fun
Race)
� Kurzdistanz: 11.05 Uhr (Jedermann
und Thüga Team-Cup) 

Die Organisatoren (Stadt Singen und
Skyder Sportpromotion GmbH) be-
danken sich herzlich für die Unter-
stützung der Städte, Gemeinden, Be-
hörden, Streckenanliegern, Grund-
stücks- und Waldbesitzern. 

Siehe auch Kasten

MTB

Kurzrennen 
am Tag davor
Marathon bedeutet Langdistanz, bei
den UCI Mountainbike Marathon-
Weltmeisterschaften in Singen fast
100 Kilometer für die Herren. Warum
nicht ein kurzes, knackiges als
Warm-Up voranstellen, dachten sich
die WM-Organisatoren: Ein Short-
Track-Rennen: Am Samstag, 24. Juni,
um 15 Uhr dürfen die Herren um die
Stadthalle jagen. 

Weniger als eine halbe Stunde dau-

ert das Short-Track-Race, das sich
die Organisatoren als einen kleinen
Appetit-Happen auf die Marathon-
Weltmeisterschaften am Tag danach
vorgestellt haben. 

Doch ein Start bleibt nicht nur den
WM-Teilnehmern vorbehalten. Der
Wettbewerb ist als Rennen der UCI
C3-Kategorie ausgeschrieben. 

Wer also in Besitz einer Lizenz ist,
kann am Singener Rathaus oder bes-
ser um die Stadthalle um die Ecken
jagen und im günstigen Fall ein paar
Weltranglistenpunkte einfahren. In
den Kurs werden auch einige Hinder-
nisse eingebaut. 

Ein solcher Wettbewerb fand jüngst
auch im Rahmen des Weltcups von
Nove Mesto (Tschechien) als Demon-
strations-Einlage statt. Und es wird
darüber nachgedacht diesen kna-
ckig-kurzen Wettkampf ins Weltcup-
Programm aufzunehmen. 

Für die Marathon-Fahrer ist es eine
Gelegenheit, sich Fans und Publikum
einen Tag vor der WM-Entscheidung
zu präsentieren. Mit Spaß und ohne
den großen Leistungsdruck. 

Das Meldeportal und
weitere Infos auf  www.hegau-
bike-marathon.de !

Auftakt zum Bodensee-Skatecup in Singen

Bei strahlendem Sonnenschein fand der erste Skate-Contest in Singen auf der großen Skateranlage hinter
dem Friedrich-Wöhler-Gymnasium statt. Dies war der Auftakt für den Bodensee-Skatecup, der aus drei
Terminen besteht. Insgesamt nahmen 30 Skater teil, die u.a. extra aus Ravensburg, Stuttgart und Ulm an-
gereist kamen. Der Contest in Singen wurde von den zum Teil noch jugendlichen Skatern selbst organi-
siert. Unterstützung bekamen sie hierbei von der Mobilen Jugendarbeit Singen und von dem Verein Tee-
stube, der Getränke verkaufte. Die Gewinner dürfen sich freuen, denn sie erhielten Punkte, die sie zu den
nächsten Stationen in Konstanz und Radolfzell mitnehmen und damit ihre Chance auf den Gesamtsieg des
Bodensee-Skatecups erhöhen können. Hier winkt immerhin ein Preisgeld von 1.000 Euro.

Hegau-Museum

Aktionstag „Archäologie für Wunderfitze“
Große und kleine Besucher dürfen
am Samstag, 24. Juni, ihrer Neugier
im Hegau-Museum freien Lauf las-
sen. Rund ums Thema Jagd in der
Vorgeschichte gibt es an diesem Ak-
tionstag von 11 bis 18 Uhr verschie-
dene Angebote, die zum Mitmachen
und Ausprobieren einladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Auf der Wiese vor dem Schloss zei-
gen die Bogenschützen von Arcus
Silva den ganzen Tag lang verschie-
denste Bögen in Aktion. Wer will,
hat hier die Gelegenheit, sich  im
Bogenschießen zu üben. 

Im Museum werden die Jagdwaffen
der Steinzeit vorgestellt. Kurzfüh-
rungen geben einen Einblick in die
Rentierjagd am Engener Petersfels
vor 16.000 Jahren. 

In Workshops können Besucher mit
steinzeitlichen Mitteln eine Speer-
spitze aus Knochen herstellen. 

Die Führungen beginnen um 12, 13,
15 und 17 Uhr, die Workshops um 11,
14, und 16 Uhr. 

Weitere Informationen unter
www.hegau-museum.de 

Auch Bogenschießen gehört
zum Aktionstag des Hegau-Mu-
seums am Samstag, 24. Juni.

Jazz Club Singen: Céline Bonacina „Crystal Quartet“
Die französische Baritonsaxophonis-
tin Céline Bonacina gehört zu den Pio-
nieren des Booms französischer Jazz-
musikerinnen und kommt bereits zum
zweiten Mal zum Jazzclub nach Sin-
gen. Mit ihrer aktuellen Band – am Pi-
ano Marko Crncec, am Bass Chris Jen-
nings und an den Drums Asaf Sirkis –
ist sie am Freitag, 23. Juni, um 20.30
Uhr in der „Gems“ (Mühlenstraße 13)
zu hören. Bonacina stellt ihre neuste

CD „Crystal Rain“vor: Musik der Reife,
saft- und kraftstrotzend, satt, robust
und funky. Ihr Instrument beherrscht
sie wie kaum jemand sonst.

Reservierung unter 
karten@jazzclub-singen.de oder Tele-
fon 07731/67578, Vorverkauf: Kultur-
zentrum „Gems“, Buchhandlung „Le-
sefutter“, Singen (Schüler und Stu-
denten nur 10 Euro).

Die Delegation aus der Partnerstadt Celje vor dem Alusingen-Eingang im April 1980. 

SINGEN Jahrbuch 2017 (2)

70 Jahre 
Wiedergründung

IG Metall in Singen
Die Neugründung der Singener IG
Metall nach Ende des Zweiten Welt-
krieges fällt zusammen mit dem 125-
jährigen Bestehen der IG Metall in
Deutschland. In den ersten Nach-
kriegsjahren zählten neben dem Auf-
bau einer starken Arbeitnehmerver-
tretung vor Ort besonders die Bewäl-
tigung der Ernährungskrise und die
schrittweise Verkürzung der Arbeits-
zeit zu den Aufgaben. Deren sinnvol-
le Gestaltung im Zuge der Digitalisie-
rung von Wirtschaft und Industrie
steht für das Jahr 2017 auf der Agen-
da der IG Metall Singen: 

Am 14. Januar 2016 wurde in der Kan-
tine der Georg Fischer Automobil-
guss GmbH in Singen das 70-jährige
Bestehen der IG Metall Singen ge-
feiert. Die Begrüßung erfolgte durch
den Ersten Bevollmächtigten der IG
Metall Singen, Enzo Savarino. Die
Festrede zu diesem Anlass hielt Ro-

man Zitzelsberger, Bezirksleiter der
IG Metall Baden-Württemberg.
Grußworte folgten vom Oberbürger-
meister der Stadt Singen, Bernd
Häusler, dem Geschäftsführer der
Georg Fischer, Ulrich Stark, dem Be-
triebsratsvorsitzenden der Georg Fi-
scher, Thomas Fischer sowie einem
Vertreter von Südwestmetall, Mar-
kus Fink. 

Die Reden waren geprägt von den
bei der Gründung vorherrschenden
Arbeits- und Lebensbedingungen
sowie der Bedeutung der Sozialpart-
nerschaft in Deutschland. 

Die Einladung in
die Kantine der
Georg Fischer
erfolgte durch
den Geschäfts-
führer Ulrich
Stark, da in die-
ser die Wieder-
gründung der IG
Metall Singen
nach dem Zwei-
ten Weltkrieg
stattfand. 

Anlässlich dieses 70. Jahrestages
wurde eine von Mitarbeitern der Ge-

org Fischer konstruierte Gedenktafel
aus Eisenguss enthüllt. 

Die Gedenktafel enthält folgenden
Wortlaut: Schaffende des Metallge-
werbes! Die Einheitsgewerkschaft
aller Schaffenden des Metallgewer-
bes ist am 14. Januar 1946 in der
Kantine der Eisen- und Stahlwerke
A. G. ins Leben gerufen. Die Grün-
dungsversammlung der IG Metall
Singen hat stattgefunden und die
vorläufigen Vorstandsmitglieder
sind gewählt: 1. Vorsitzender: Josef
Schüttler, Eisen und Stahlwerke
A.G., Singen (Hohentwiel), Mozart-
straße 10; 2. Vorsitzender: Ludwig
Sitter, Maschinenfabrik Fahr, Gott-
madingen, Kohlbergweg 11; Schrift-
führer: Günther Simon, Aluminium-
Walzwerke, Singen (Hohentwiel),
Posthalterswäldle 2 …

Lesen Sie weiter im SINGEN Jahr-
buch 2017 (40 Beiträge mit wunder-
schönen Farbseiten zum Abopreis
von 9,80 Euro nur bei MarkOrPlan
Verlag Telefon 07731/977-
150, Fax 977-151, Info@Mar-
kOrPlan.de bzw. für 10,80
Euro im Buchhandel). 

i
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Bereits zum vierten Mal fand 
im Kindergarten Herz Jesu ein 
gelungener Ladiesabend statt. 
An diesem Abend standen die 
Mütter im Mittelpunkt. Ziel war 
es, miteinander in Austausch 
zu kommen, Kontakte zu ande-
ren Müttern zu knüpfen und ei-
nen Abend abseits vom stressi-
gen Familienalltag zu genie-
ßen. Während einer kleinen 
Kanga-Einheit lernten die Müt-
ter das Fitnessprogramm ken-
nen und bekamen wichtige In-
formationen zum Beckenbo-

dentranig für Zuhause mit an 
die Hand. Alle Mütter waren 
sich einig, dass dieser Abend im 
nächsten Jahr wiederholt wer-
den sollte.
Überhaupt ist der Kindergarten 
Herz Jesu sehr aktiv, wenn es 
um Netzwerkarbeit für die El-
tern geht. Seit Januar 2017 fin-
det jeden Donnerstag ein Ge-
sprächskreis für eine feste 
Frauengruppe statt. Dabei ha-
ben Mütter die Gelegenheit sich 
bei Gesprächen zu unterschied-
lichen Themen auszutauschen 

und konkrete gemeinsame Ak-
tionen umzusetzen, wie bei-
spielsweise ein selbst organi-
sierter Flohmarkt.
In regelmäßig stattfindenden 
»Talkcafes« werden zudem The-
men wie »Transitionen im Kin-
desalter« »Sauberkeitserzie-
hung« und wichtige Erzie-
hungsfragen gemeinsam mit 
den Eltern erarbeitet. Sie bieten 
die Möglichkeit sich auszutau-
schen und Tipps von anderen 
Eltern zu bekommen.

redaktion@wochenblatt.net 

Netzwerken im Kindergarten
Kindergarten Herz Jesu bietet Programm für Eltern

 Am Dienstag nach Pfingsten 
startete in Singen zum sechsten 
Mal die Kinderferienwoche, die 
von der Lutherpfarrei in Koope-
ration mit der Waldeckschule 
veranstaltet wird. 72 Kinder im 
Grundschulalter und rund 20 
Betreuer verbrachten die ganze 
Woche über täglich sieben bis 
acht Stunden miteinander. 
Das Programm, das pro Tag 
vier bis sechs unterschiedliche 
Aktivitäten bereithielt, war ab-
wechslungsreich und vielfältig. 
Neben bewährten Angeboten 
gab es auch Neues zu entde-
cken. So bot beispielsweise Dirk 

Sommer vom FC Singen an 
zwei Tagen ein Fußballtraining 
an. Am Freitag war eine Grup-
pe bei der Feuerwehr zu Gast 
und konnte auch selbst einige 
Übungen mit dem Wasser-
schlauch durchführen. 
Beim Besuch eines Hühnerstalls 
erfuhren die Kinder viel Wis-
senswertes rund ums Huhn. 
Wie in jedem Jahr standen 
Ausflüge auf den Hohentwiel, 
ins Kunst– und Hegaumuseum 
und ins Tierheim auf dem Pro-
gramm. Daneben wurde gebas-
telt, gespielt, Sport getrieben, 
Selbstverteidigung geübt und 

vieles andere. Zum Tagesbe-
ginn und –abschluss kamen die
Kinder jeweils in einem großen
Kreis zusammen. In dieser Run-
de konnten die Kinder der
Handpuppe »Annika« erzählen,
was man in den einzelnen
Gruppen erleben konnte. 
Eine großzügige Spende von
C&A ermöglichte in diesem
Jahr die Durchführung des Pro-
jektes, ebenso das Engagement
vieler Ehrenamtlicher aus den
Kirchengemeinden, der Wald-
eckschule und dem Kinder-
schutzbund.

redaktion@wochenblatt.net

Kinderferienwoche in Singen
Interessantes Ferienprogramm der Lutherpfarrei

Singen

Beim Ladiesabend im Kindergarten Herz Jesu konnten die Mütter sich vom anstrengenden Familienall-
tag entspannen. swb-Bild: Kindergarten

Singen

Jeden Tag trafen sich die Kinder abends in großer Runde, um die Erlebnisse des Tages auszutauschen. 
swb-Bild: Bischofberger

Frauengemeinschaft
Die Katholische Frauengemeinschaft
lädt zur Dekanats-Fußwallfahrt zum
Thema „Wir feiern das Leben“ am
Mittwoch, 21. Juni, in Singen herz-
lich ein. Treffpunkt 18.20 Uhr am
Rathaus Beuren (es werden Fahrge-
meinschaften gebildet). Parken auf
der Offwiese, durch das Laga-Gelän-
de und den Stadtgarten geht es zum
Garten der Schöpfung zur St. Peter
und Paul Kirche mit Wortgottes-
dienst um 19.30 Uhr; anschließend
kleiner Imbiss im Pfarrgarten von St.
Peter und Paul (bitte Teller, Besteck
und Glas mitbringen). Anmeldung
bis Dienstag, 20. Juni, bei Erika Hau-
ser, Telefon 45261. 

Einladung zur Kräuterwanderung am
Mittwoch, 28. Juni, mit Maria Käppe-
ler vom Schwärzehof in Singen. An-

schließend Verkostung von Kräuter-
zubereitungen, Teilnahmegebühr 10
Euro. Anmeldung bis Montag, 26. Ju-
ni, bei Erika Hauser, Telefon 45261.
Eingeladen sind alle Interessierten,
auch Nichtmitglieder. Treffpunkt um
18.45 Uhr am Rathaus Beuren (es
werden Fahrgemeinschaften gebil-
det). 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 22. Juni, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 23. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag 27. Juni, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 

Pfarrer Ruf bringt die Krankenkom-
munion im „Haus zum Feierabend“
am Donnerstag, 22. Juni, um 16 Uhr. 

Ausflug der Seniorengruppe
Die Halbtagesfahrt der Senioren am
Freitag, 30. Juni, geht nach Meß-
kirch, Stadtteil Heidorf. Einkehr ist
im Gasthaus „Zum Adler“. Abfahrt:
12.30 Uhr. Nähere Informationen
und Anmeldung bei Seniorenleiter
Horst Schmid, Telefon 44395. 

Aachfest
Der Musikverein Harmonie Beuren
lädt zur Eröffnung des Aachfestes
am Freitag, 30. Juni, ab 19 Uhr zum
Bierabend in Lederhosen und Dirndl
ein. Ein Gottesdienst mit Pfarrer En-
gelbert Ruf findet am Sonntag, 2. Ju-
li, um 9 Uhr auf der Aachbühne statt.
Das musikalische Unterhaltungspro-
gramm beginnt um 11 Uhr. Der Hand-
werkerhock findet am Montag 3. Juli,
ab 17 Uhr statt. 

Jugendfeuerwehr lädt ein
Die Jugendfeuerwehr lädt alle Inter-
essierten zu einer öffentlichen Pro-
be am Montag, 3. Juli, um 18 Uhr auf
dem Spielplatz im Unterdorf (Ecke
Zum Stationenweg/Auf der Keller-
breiten) herzlich ein. Vor allem Kin-
der und Jugendliche zwischen 10

und 18 Jahren sowie ihre Eltern sind
eingeladen, mitzumachen. Die Ju-
gendfeuerwehr freut sich auf viele
Teilnehmer und Gäste. 

Rentner: 
gemeinsames Grillfest

Das gemeinsame Grillfest mit den
Überlinger Seniorinnen und Senio-
ren findet am Sonntag, 9. Juli, um 14
Uhr im Schützenhaus in Bohlingen
statt.  

Akkordeon-Orchester
Das Akkordeon-Orchester lädt alle
Mitglieder, Freunde und Gönner zur
Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, 25. Juni, um 19 Uhr in die „Trat-
toria Toscana“ ein. 

TV Friedingen-Skiabteilung
Die Anmeldung für die Kinder-Ski-
freizeit 2018 ist ab dem 1. Juli um 8
Uhr möglich. Bitte anmelden unter
E-Mail: 
juliane.riederer@tv-friedingen.de
Das Betreuerteam freut sich auf eine
schöne und lustige Skifreizeit.

Blaue Papiertonne
Donnerstag, 22. Juni: Blaue Tonne

Bürgercafé 
Donnerstag, 22. Juni, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Feuerwehr
Freitag, 23. Juni, 14.30 Uhr: Kegel-
nachmittag der Altersgruppe im
Gasthaus „Kranz“ in Aach. 

Krimisommer
Zum Krimisommer der Stadtbiblio-
theken findet eine Lesung am Mitt-
woch, 28. Juni, um 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Schriftsteller
Bernhard Aichner liest aus seinem
Thriller „Totenrausch“ – dem dritten

Teil der höchst erfolgreichen Toten-
frau-Trilogie. 

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 23. Juni, 18 Uhr:
Rosenkranz
Samstag, 24. Juni, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse

Verwaltungsstelle
Die Verwaltungsstelle öffnet am Don-
nerstag, 29. Juni, wegen einer Dienst-
besprechung erst ab 16.30 Uhr.

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
- Donnerstag, 22. Juni, 17.30 bis
18.30 Uhr
- Donnerstag, 29. Juni, 20 bis 21 Uhr
und nach Vereinbarung.

St. Johanneskirche
Donnerstag, 22. Juni, 18.30 Uhr:
Rosenkranz

19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr:
Festgottesdienst zum Patrozinium 

Senioren-Treff
Die Halbtagsausfahrt der Senioren
am Dienstag, 27. Juni, geht ins Ro-
sendorf Nöggenschwiel. Abfahrt:
12.30 Uhr am Feuerwehrhaus. An-
meldungen beim Rentnerhock oder
telefonisch ab sofort bei Gerda Güß,
Telefon 45499, oder Annette Weni-
ger, Telefon 47584. Gäste sind herz-
lich willkommen. 

Abfalltermine
Dienstag, 4. Juli: Gelber Sack

Freitag, 23. Juni, 13 bis 15 Uhr: Prob-
lemmüllsammlung am Feuer-
wehrhaus 

Brunnenfest
Das Brunnenfest findet am Woche-
nende, 1. und 2. Juli, statt. Der Sams-
tag, 1. Juli, beginnt ab 17.30 Uhr mit
Unterhaltung durch den Musikver-

ein Hausen, um 18 Uhr eröffnen
Oberbürgermeister Bernd Häusler
und Ortsvorsteher Bernhard Schütz
offiziell das Fest, ab 19.30 Uhr Unter-
haltung mit „The Roosters“; zwi-
schendurch gibt es Auftritte der
Wettkampfgruppen des TSV und der
Tanzgruppe „Dynamite“. Am Sonn-
tag, 2. Juli, geht das Fest von 10.30
bis 17 Uhr weiter mit Auftritten und
Vorführungen von Vereinen, Unter-
haltung durch die Musikvereine
Steißlingen und Bietingen, ab 14 Uhr
Heiteres und Besinnliches unterm
Kirchturm, außerdem: Ausstellung
der Kindertagesstätte (Kids-Art-
Cars), Bücherflohmarkt, Oldtimer-
Treffen, Bilderausstellung. Für Kin-
der gibt es eine Hüpfburg. Für das
leibliche Wohl sorgen die örtlichen
Vereine.

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:

� 01805/19292350
• Allgemeiner Notfalldienst:

� 116117
• Kinderärztlicher Notfalldienst:

� 0180 6077312
• Augenärztlicher Notfalldienst:

� 0180 6075312
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag und Feiertag 9 bis 22
Uhr

Der Dickdarmkrebs ist in Deutsch-
land bei Frauen und Männern die
zweithäufigste Krebstodesursa-
che. Jährlich erkranken ungefähr
70.000 Menschen neu an Darm-
krebs. Je früher die Veränderungen
festgestellt und behandelt werden,
desto größer sind die Heilungs-
chancen. Zum Patiententag „Ge-
sunder Darm“ am heutigen Mitt-
woch, 21. Juni, um 18.30 Uhr im
Turmsaal des Klinikums Singen la-
den die Experten des von der Deut-
schen Krebsgesellschaft zertifizier-
ten Darmzentrums Hegau-Boden-
see ein. Gemeinsam mit niederge-
lassenen Kooperationspartnern
aus Singen klären die Ärzte des
Singener Klinikums über die im
Frühstadium gut behandelbare
Krankheit auf. 

Nach der Begrüßung durch Prof.
Matthias Gundlach, Chefarzt der
Allgemein- und Viszeralchirurgie

und Leiter des Darmzentrums, der
gemeinsam mit Silke Asal, Koordi-
natorin des Krebszentrums, Neuig-
keiten aus dem Zentrum vorstellt,
informiert Dr. Ulrich Banhardt, In-
ternist, Gastroenterologe und Hä-
matoonkologe über „Die Entste-
hung von (Darm-)Krebs“ und be-
richtet wie mit Ernährung und Be-
wegung Einfluss darauf genom-
men werden kann. 

Danach klärt Bruno Sauter, In-
ternist und Gastroenterologe, in
seinem Vortrag „Dem Darm den
Spiegel vorhalten“ darüber auf wie
Darmkrebsvorsorge abläuft und
gelingt. Im Anschluss besteht für
die Zuhörer die Möglichkeit, Fra-
gen an die Experten zu stellen. Der
Eintritt ist frei. 

Mit Experten des Darmzentrums Hegau-Bodensee
Darmkrebs vorbeugen undbehandeln

Chefarzt Prof. Matthias Gund-
lach 


